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Aus der Region

Buntes
Schulfest

KRUFT. Unter dem Motto
„Wir sind bunt!“ feiert die
Grundschule Kruft am
Freitag, 17. Mai (14 - 18
Uhr), ihr Schulfest (Alte
Chaussee 34). Mit einem
Erzähltheater, Schätz-
spielen und einer großen
Tombola mit Sachpreise
sowie Gutscheinen ist ein
buntes Programm gebo-
ten. Außerdem ist für das
leibliche Wohl gesorgt.

Konzert der
Pellenzchöre

NICKENICH. Zu einem
Konzert der Pellenz-
chöre lädt die Ver-
bandsgemeinde Pellenz
am Samstag, 18. Mai
(19.30 Uhr), in die Pel-
lenzhalle in Nickenich
ein. Auftreten werden da-
bei unter anderem der
Gemischte Chor „Vul-
kanissimo“ der Chor-
gemeinschaft 1904 Ni-
ckenich, der Frauen-
chor 1979 Plaidt, der
Männerchor und der Ge-
mischte Chor des MGV
„Edelweiß“ Kell und der
Männergesangsverein
Liederkranz 1926 Saf-
fig. Der Eintritt zu die-
sem Konzert der ver-
schiedenen Chöre ist frei.

Flohmarkt für
guten Zweck

BAD BREISIG. Der Woh-
nungsflohmarkt geht am
Sonntag, 19. Mai (13 -
17 Uhr), in der Schmitt-
gasse 11 in Bad Brei-
sig in die zweite Run-
de. Dazu sind Interes-
sierte eingeladen bei dem
privaten Flohmarkt aus-
giebig zu stöbern. Die Ver-
anstaltung findet zu-
gunsten des Vereins
Frauen für Frauen statt.
Weitere Informationen gibt
es bei Constanze Nie-
mann unter y (02633)
47 29 161 oder per E-Mail
an Interventionsstelle.
ahrweiler@web.de.

„Wanderung und Wallfahrtskirche“

KELL. Mächtige Felswände, zu erforschende Trasshöhlen, Urwaldat-
mosphäre in der Wolfsschlucht mit einzigartigem Wasserfall und spru-
delnde Quellen am Wegesrand. Ein solch einzigartiges Wandererleb-
nis hält der Traumpfad „Höhlen- und Schluchtensteig Kell“ bereit. Un-
ter dem Motto „Wanderung und Wallfahrtskirche“ gibt es am Sams-
tag, 18. Mai (8 Uhr), eine geführte Wanderung der ganz besonderen
Art. Start- und Zielpunkt für alle Wanderfreunde ist die Pfarrkirche St. Lu-
bentius in Kell. Als einer von 26 premiumzertifizierten Rundwegen im
Rhein-Mosel-Eifel-Land bietet der „Höhlen- und Schluchtensteig Kell“

auf 12,1 km Länge gleich mehrere Höhepunkte. Wasserläufe beglei-
ten die Wanderer ins tief eingeschnittene Pönterbachtal. Der Wege-
pate Harald Schneider begleitet die Tour. Entlang des Weges wird er ei-
niges zu erzählen haben. Zurück in Kell geht es weiter mit einer Füh-
rung in der Wallfahrtskirche St. Lubentius Kell, musikalisch untermalt
mit Orgelmusik des Organisten Egon Kulmus. Weitere Infos und Prei-
se gibt es unter y (02632) 98 79 480, im Internet unter www.
andernach-tourismus.de oder per E-Mail an info@andernach.net.

Foto: 90Grad Photography/Hilger & Schneider

Alles zum Tuffstein
in Weibern entdecken
Geführte Wanderung bietet Informationen über den exklusiven Baustein

WEIBERN. Weiberner
Tuffstein ist ein exklusiver
Baustein – sogar für den
Kölner Dom. Mehr zur
Tuffsteinbearbeitung gibt
es bei einer geführten
Wanderung zu erfahren.
Dieses startet am Sams-
tag, 25. Mai (9 Uhr), mit
dem Vulkanparkführer
Heinrich J. Müller-Betz am
Parkplatz „Alter Kran“ am
Ortseingang in Weibern .

Zu Beginn der Wande-
rung geht es zur histo-
rischen Tuffsteingrube
„Windkaul“, von dort zum
„Alten Berg“ mit moder-
nem Tuffsteinabbau. Am
Steinsägehaus und an der
Museumsinsel wird die
handwerkliche Tuffsteinbe-
arbeitung der Weiberner
Steinmetze und die For-
menvielfalt der Steinbe-
arbeitung die Teilnehmer
begeistern.
Nach einem Anstieg zum
Kraterrand des Riedener
Vulkans, bietet sich an der
Bimsgrube“ Hatzenfeld“ die
Möglichkeit, die eindrucks-
vollen, hohen Glutlawi-
nenablagerungen zu ent-
decken. Anschließend lädt
ein wundervoller Ausblick
in den Kessel (Caldera)
des Riedener Vulkankom-
plexes mit dem heutigen
Stausee zum kurzen Ver-
schnaufen ein. Der Blick
geht hinüber zu den Ba-

saltschlackenkegeln
„Hochsimmer“ und „Sulz-
busch“. Die tolle Fern-
sicht bis zur Hohen Acht
lädt ein zu einer kurzen Mit-
tagsrast (eigene Ruck-
sackverpflegung).
Danach begeben sich die
Wanderer zurück Rich-

tung Weibern. Die mit-
telschwere Wandertour von
ca. 10 km Länge dauert un-
gefähr vier bis fünf Stun-
den. Festes Schuhwerk und
der Witterung angepasste
Kleidung werden voraus-
gesetzt.
Teilnahmegebühr für die

geführte Wanderung sind
5 € für Erwachsene. Kin-
der von acht bis 16 Jah-
ren zahlen nur 2,50 €. Kin-
der unter acht Jahren sind
frei, Familien zahlen 9 €.

M Anmeldungen und wei-
tere Infos gibt es bei der

Tourist-Information Vulkan-
region Laacher See in Nie-
derzissen (Kapellenstr. 12)
unter y (02636) 19 433,
im Internet unter www.
vulkanregion-laacher-see.de
oder per E-Mail an
info@vulkanregion-laacher-
see.de.

Am Parkplatz „Alter Kran“ am Ortseingang in Weibern startet die geführte Tour und bietet dabei interessante Ein-
blicke um die Tuffsteinverarbeitung.

Gut zu wissen . . .

Tomaten: leckere Vielfalt
REGION. Ob groß oder klein, fleischig oder süß, ob rund
oder länglich, rot oder gelb – kaum ein Gemüse bietet ei-
ne solche Vielfalt wie die Tomate. Die Auswahl reicht von
der Minicherry- bis hin zu Ochsenherztomaten, die bis zu
500 Gramm wiegen können. Auch geschmacklich un-
terscheiden sich die Sorten. Während kleinere Tomaten
sehr süß sein können, kombiniert zum Beispiel die Och-
senherztomate einen hohen Zuckergehalt mit feiner Säu-
re. Und obwohl Tomatenliebhaber theoretisch unter Tau-
senden von Sorten wählen könnten, entwickeln sich im-
mer wieder neue Trends. So war früher die runde Toma-
te, die besonders gefragt war. Heutzutage genießt man
wiederum besonders gerne Cherry- und Cocktail- sowie
Snack- und Rispentomaten. Aber auch alte und exoti-
sche Varianten finden immer mehr Anhänger. Dabei wird
nichts dem Zufall überlasse – denn damit die Tomate bei
den Verbrauchern auch weiter gut ankommt, entwickeln
die Züchter ständig neue Sorten. Dabei geht es auch da-
rum, den Geschmack immer weiter zu verbessern, selbst
wenn das manchmal weniger Ertrag bedeuten kann. Bis
eine neue Sorte auf den Markt kommt, können aber
schon mal ein paar Jahre vergehen. Gut zu wissen ist
auch, dass Tomaten sehr gesund sind. Sie enthalten
reichlich Vitamin C, Kalium, Ballast- und Pflanzenstoffe,
die vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen können
und gleichzeitig die Abwehrkräfte stärken. Besonders
wertvoll ist das vor allem in der Schale enthaltene Caro-
tinoid Lycopin. Daher sollte man bei der Zubereitung To-
maten nicht schälen. Dass die Tomate auch hierzulande
einmal so populär sein würde, ahnte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts in Deutschland übrigens kaum jemand.
Wie andere Nachtschattengewächse kam das Gemüse
aus Mittel- und Südamerika nach Europa. In der franzö-
sischen Küche wird es bereits seit Ende des 16. Jahr-
hunderts verwendet, in der italienischen seit dem 18. Jahr-
hundert. Deutschland entdeckte seine Liebe zur Tomate
erst vor gut 100 Jahren. Aber wie es so schön heißt: Was
lange währt, wird endlich gut. Und so ist die Tomatenlie-
be hier umso intensiver und bis heute fast ungebrochen.

Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942

Gastspiele, Comedy und vieles mehr… E TRA
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www.koblenzer-oktobe
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!
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Notfalldienste in der Region

Ärztlicher Notdienst
Bereitschaftsdienst-Zent-
rale Andernach und Um-
gebung e.V.
Bereitschaftsdienst für An-
dernach, Bad Breisig, Brohl-
tal, Pellenz, Weißenthurm
und Kettig mit Sitz St. Niko-
laus-Stiftshospital, Ernestus-
Platz 1, 56626 Andernach.
Auch Patienten außerhalb
dieses Gebietes können den
Bereitschaftsdienst aufsu-
chen.
Die Bereitschaftspraxis ist
Fr. ab 16 Uhr, bis Mo. 7 Uhr,
Mi. 14 Uhr bis Do. 7 Uhr so-
wie vom Vorabend eines
Feiertages, ab 18 Uhr,bis
zum Folgewerktag, 7 Uhr,
besetzt und erreichbar unter
y 01805 11 20 75 oder
116 117 (Festnetzpreis 14
ct/min; Mobilfunkpreise
maximal 42 ct/min.)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Mittelrhein
Zehnerstraße 38
53498 Bad Breisig,
y (02633) 47 449-0
Fax y (02633) 47 449-22

Augenärzte
Bereitschaftsdienst in den
Landkreisen Mayen-Kob-

lenz und Neuwied: y 01805
112 058 (Festnetzpreis 14
ct/min; Mobilfunkpreise
maximal 42 ct/min.)

Zahnärzte
Einheitliche Notrufnummer:
y01805 0 40 308.
(Festnetzpreis 14 ct/min;
Mobilfunkpreise maximal 42
ct/min.)
Ansage des Notdienstes Fr.
von 14 - 18 Uhr, Sa. von 8
Uhr bis Mo. 8 Uhr, Mi. von 14
- 18 Uhr und an den Feier-
tagen entsprechend von 8
Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh um 8 Uhr.
Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notdienstes
ist nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.
Infos: www.bzk-koblenz.de

Zahnärztlicher
Beratungsdienst:
y (0261)100 21 59.

Apotheken
Notdienst der nächst geleg-
enen dienstbereiten Apo-
theken zu erfragen unter der
Notdienstnummer:
y (09005) 25 88 25
(0,25 ct./Min. Festnetz) Vo-
raussetzung ist die Eingabe

der Postleitzahl Ihres Stand-
ortes.

DRK-Kreisverband MYK:
y (02651) 700 80.

Häuslicher Pflegedienst
des DRK Kreisverbands:
y (0700) 091 530 30.
Heilpraktiker-Notdienst
Andernach/ Pellenz: HP
Oliver Kossmann, y (02632)
945 98 53.
HP Alexander Krey,
y (02632) 24 50 28 (nach
telefonischer Vereinbarung).

Caritasverband Rhein-Mo-
sel-Ahr e.V., Geschäftsstel-
le Andernach
(Ludwig-Hillesheim-Str. 3),
y (02632) 25 02 0
•Schwangerenberatung
•Allgemeiner Sozialer
Dienst
•Kuren und Erholungen
•Gesetzliche Betreuung
•Mobile Soziale Dienste
•Essen auf Rädern
•Entlastungsdienst für Ver-
wirrte Menschen und Ange-
hörige EVA
•Offene Altenhilfe
„Die Tafel“ jeden Dienstag
(9.30 - 12 Uhr/ Agrippastra-
ße 15).

Frauenselbsthilfe nach
Krebs:
Die Treffen der Gruppe
Andernach finden jeweils
am 1. Montag des Monats
um 15 Uhr in Andernacher
„Haus der Familie“ statt.
Betroffene Frauen sind
herzlich eingeladen. Ein-
gänge über die Stadt-
hausgalerie oder Gartenstr.
4. Infos: y (02632) 83 221.

Selbsthilfegruppe für An-
gehörige psychisch
Kranker im Kreis MYK:
Treffen jeden 3. Dienstag
im Monat im Bischof-
Bernhard-Stein-Haus,
Ludwig-Hillesheim-Straße
3, Andernach.
Infos: y (0261) 62 245.

Deutsche ILCO, Gruppe
Neuwied: Regelmäßige
Treffen für Stomaträger
(Menschen mit künstli-
chem Darmausgang oder
künstlicher Harnableitung)
und Menschen mit Darm-
krebs an jedem 3. Montag
im Monat ab 16 Uhr im
Mehrgenerationenhaus
Neuwied, Wilhelm-
Leuschner-Straße 6. Infos:
y (02632) 482 50.

Die Johanniter: Häusliche
Kranken- und Altenpflege,
Mobile Hilfsdienste,
Hausnotruf, Familienpfle-
ge.
Infos: y (02633) 474490.

Schwangerenkonfliktbe-
ratung: Frauenwürde
Neuwied,
Eduard-Verhülsdonk-
Straße 25,
y (02631) 343 689 (Mo.,
Mi.und Fr., 9 - 12 Uhr, Di.
und Do., 14 - 16 Uhr sowie
nach Vereinbarung).

Frauennotruf Koblenz:
Beratung, Infos und Prä-
vention
zu sexueller Gewalt,
Kurfürstenstraße 53 in
Koblenz, y (0261) 350 00
www.frauennotruf-kob-
lenz.de

Krebsgesellschaft
Rheinland-Pfalz, Koblenz:
y (0261) 988 650
koblenz@krebsgesell-
schaft-rlp.de
www.krebsgesellschaft-
rlp.de

Alle Angaben ohne Ge-
währ!
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Name: Max & Moritz
Kaninchen, beide männ-
lich/kastriert und im April
2016 geboren. Die Brüder
kennen bis dato nur die In-
nenhaltung, können aber in
Außenhaltung vermittelt wer-
den. Menschen gegenüber
sind sie noch scheu. Mit Ge-
duld und dem richtigen Füt-
terrungsmanagement ist dies
aber ohne Probleme in den
Griff zu bekommen.

Kontaktdaten:
Tierheim Andernach
Augsbergweg 62
56626 Andernach
y (02632) 44 343
www.tierheim-andernach.de

Gottesdienste im Dekanat
Samstag, 18. Mai:
Kettig St. Bartholomäus: 18 Uhr; Seniorenzentrum St.
Peter Mülheim: 16 Uhr; St. Sebastian: 18 Uhr; Wei-
ßenthurm Hl. Dreifaltigkeit: 17 Uhr (in Spanisch).
Andernach Hospitalkirche: 18.30 Uhr; Namedy St.
Bartholomäus: 18 Uhr; Andernach St. Stephan: 18
Uhr; Miesenheim St. Kastor: 17 Uhr; Kruft St. Dionysi-
us: 18 Uhr.
Sonntag, 19. Mai:
Bassenheim St. Martin: 10 Uhr (Wortgottesfeier); Kal-
tenengers St. Sylvester: 10 Uhr („Auf der Steinkaul“);
Kärlich St. Mauritius: 10 Uhr (Hubertusmesse); Ur-
mitz-Bhf. St. Peter und Paul: 18 Uhr (Wortgottesfeier);
Urmitz St. Georg: 11 Uhr (Kindergottesdienst).
Andernach Rhein-Mosel-Fachklinik: 9.30 Uhr und 12
Uhr (in Polnisch); Andernach St. Peter: 9.30 Uhr; Kell
St. Lubentius: 9.30 Uhr; Eich Maria Geburt: 10.30 Uhr
(Erstkommunion); Andernach Maria-Himmelfahrt: 11
Uhr; Andernach Altenzentrum St. Stephan: 10.45 Uhr;
Andernach Michaelskapelle: 18 Uhr; Plaidt St. Willi-
brord: 9.30 Uhr; Saffig St. Cäcilia: 11 Uhr; Kretz St. Ma-
rien: 8.30 Uhr; Nickenich St. Arnulf: 10 Uhr.

M Weitere Infos unter y (02632) 30979-11.

Was läuft in
Andernach?
Offener Kanal

ANDERNACH. Hier fin-
den sie das aktuelle Fern-
sehprogramm des Of-
fenen Kanals:

Freitag, 17. Mai
Gesundheitsmesse Mittel-
rhein-Halle Andernach
2019 (9 Uhr), Gut zu Wis-
sen: Ahrweinkönigin
Buchvorstellung (9.58 Uhr),
Prinzen Säule (10.25 Uhr),
Gut zu Wissen: Vul-
kanparkaktivitäten (10.49
Uhr).

Samstag, 18. Mai
Arsen und Spitzenhäup-
chen Kolpingsfamilie Kär-
lich (17 Uhr).

Montag, 20. Mai
Gesundheitsmesse Mittel-
rhein-Halle Andernach
2019 (11 / 18 Uhr), Gut
zu Wissen: Ahrweinkö-
nigin Buchvorstellung
(11.58 / 18.58 Uhr),
Prinzen Säule
(12.25 / 19.25 Uhr), Gut
zu Wissen: Vulkanpark-
aktivitäten (12.49 / 19.49
Uhr).

M Das aktuelle Tages-
programm und Sendun-
gen finden Sie im Li-
vestream und online auf
www.ok4.tv. Die neuen Stu-
dio-Öffnungszeiten: Je-
den dritten Freitag von
18 bis 20 Uhr; jeden ers-
ten Donnerstag von 16
bis 18 Uhr oder nach te-
lefonischer Vereinbarung
unter:q 0152 53 25 19 90.

Musikzug
lädt ein
PLAIDT. Der Mu-
sikzug Rot-Weiß
Plaidt lädt zur dies-
jährigen Jahresver-
sammlung am Frei-
tag, 17. Mai (19.30
Uhr), in den Gast-
hof Zur Krone ein.
Weitere Infos zum
Verein gibt es im In-
ternet unter
www.musikzug-
plaidt.de.

Neuer Vorstand für die Türmer gewählt
ANDERNACH. Bei der Mitgliederversammlung der Tür-
mer (wie sich der Förderverein Runder Turm Andernach
2006 gerne nennt) wurden Werner Umbscheiden zum
neuen Vorsitzenden und Roland Walther (Foto, Dritter v.
links) zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Den ausscheiden-
den Mitgliedern des Vorstands, Bernd Röder, Bernd Röh-
ling, Klaus Wirth und Elfriede Müller wurde zudem für ihre
langjährige ehrenamtliche Vorstandsarbeit gedankt. Die
fälligen Neuwahlen führten zu einvernehmlichen Ergeb-
nissen, die den Verein mit ihrem Turm in die nächsten Jah-
re führen. Vorsitzender wurde Werner Umbscheiden(Foto,
Zweiter v. rechts), sein Stellvertreter Michael Schenk (Foto,

Vierter v. links), die Kassengeschäfte übernimmt Herbert
Dreiser (Foto, Vierter v. rechts) und die Aufgaben des
Schriftführers Wolfgang Hartmann (Foto, links). Die Kas-
senprüfung übernehmen künftig Jutta Schneider und
Franz Jürgen Roth. Als Beisitzer verstärken den Vorstand
Marc Ruland (Foto, rechts), Gerd Hardt (Foto, Dritter v.
rechts) und Bernd Eicker (Foto, Zweiter v. Links). Der emo-
tionale Höhepunkt erfolgte als die Versammlung Roland
Walther zum Ehrenvorsitzenden ernannte. Der Förderver-
ein bietet die Öffnung des Turms mit Jugendherbergs-
ausstellung an Werktagen vom 5. August bis einschließ-
lich Tag des offenen Denkmals am 8. September.

Die richtige Reaktion
kann entscheidend sein
Freiwillige Feuerwehr Pellenz übt am Fahrsimulator
PELLENZ. Um auch wei-
terhin für die Sicherheit
der Bürger sorgen zu kön-
nen fand ein Einsatzfahr-
ten-Simulationstraining,
durchgeführt von der FAB
Rheinland, im Gerätehaus
des Löschzugs Saffig statt.

Durch regelmäßige Fortbil-
dungen und Übungen wer-
den die mehr als 200 aktiven
Feuerwehrmänner auf Ein-
sätze im Ernstfall vorbereitet.
Im Rahmen von Einsatzfahr-
ten der Feuerwehr tritt durch-
schnittlich alle 19 Sekunden
eine kritische Situation auf,
bei der sich das Unfallrisiko
um das 17-fache erhöht. Das

Training im Fahrsimulator er-
möglicht den Fahrern von
Einsatzfahrzeugen kritische
Verkehrsszenarien zu durch-

fahren. Im Rahmen der Fort-
bildung in Saffig wurden von
den Ausbildern der FAB
Rheinland in einem theoreti-

schen Teil Grundlagen der
Fahrphysik sowie Fahrstrate-
gien vermittelt.
Im Fahrsimulator absolvierten
die Teilnehmer der Fortbil-
dung Einsatzfahrten mit un-
terschiedlichen Schwierig-
keitsgraden. Simuliert wurden
unter anderem Einsatzfahrten
mit einem hohen Gefahren-
potenzial und Einsatzfahrten
unter Stress, bedingt durch
eine Störung des Fahrers.
Das Einsatzfahrten-Simulati-
onstraining im Gerätehaus
des Löschzugs Saffig fand
bei den Fortbildungsteilneh-
mern eine überaus positive
Resonanz, wie die abschlie-
ßende Feedbackrunde zeigte.

Im Fahrsimulator mussten die Teilnehmer kritische Ein-
satzsituationen meistern.

Nostalgiefahrt
im historischen Panorama-Schienenbus

„Drei-Flüsse-Fahrt“ rund um Koblenz
Gehen Sie im historischen Schienenbus
auf eine rund 90 km lange Zeitreise in

die 60er Jahre entlang Lahn, Rhein und
Mosel.

Aus den großen Panoramafenstern der
„roten Brummer“ genießen Sie während

der Rundfahrt ganz besondere Ausblicke auf
das Lahn- und Rheintal, das Deutsche Eck,
die Terrassenmosel u.v.m.

Die Rundfahrt im Überblick: Koblenz Hbf
– Horchheimer Brücke – Bad Ems – Nie-

derlahnstein – Neuwied – Urmitzer Rhein-
brücke – Koblenz-Lützel – Kobern-Gondorf
– Koblenz Hbf

Leistungen:
✓ ca. 2-stündige Rundfahrt im

historischen Schienenbus
✓ Persönliche AKE-Reiseleitung

Reisepreis pro Tour:
Erwachsene 35,– € p.P.*
Kinder bis 4 Jahre frei (kein Sitzplatzanspruch).
Kinder 5 – 14 Jahre reisen für die Hälfte.
Familienpreis: Zwei Erw. und max. drei Kinder
reisen zum Preis von zwei Erw. und einem Kind.

Zustieg: Koblenz Hbf

Fahrzeiten:
1. Tour: ab 10:41 Uhr
2. Tour: ab 14:40 Uhr
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Beratung und Buchung: ✆ 06591 – 949 987-95
Online Buchen: www.ake-eisenbahntouristik.de
AKE-Eisenbahntoristik · Inh.: Jörg Petry · Kasselburger Weg 16 · 54568 Gerolstein

Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

K
G

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

HHHaaannnsss KKKaaarrryyy,,,
Geschäftsführer

MMMaaannnuuueeelllaaa LLLeeewwweeennntttzzz---TTTwwweeerrr,
VorsitzendeVoVorsrsititzezendende

Fred Pretz,
stellllllvertretenddder VVVorsiiitzender

Sparkasse Koblenz
IBAN DE72 5705 0120
0000 0013 13
HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de

HELFTTT UNS LEBEN ist einee
Initiative dddeeer Rheeiin-ZZeeiitunnnnggg
und ihrer Heimaaattttaaaausgabben ffffür
Kinder und Familiennn iinn Not.
Wir konzentrieren uns mit
HELFT UNS LEBEN in erster
Linie auf unsere Region.

Seit mehr als 37 Jahren hel-
fen wir spontan, unterstützen
Langzeitprojekte und leisten
Hilfe zur Selbsthilfe. Dabei flie-
ßen alle eingegangenen Spen-
den zu 100 Prozent in die
Projekte, die von ehrenamtli-
chen Mitarbeitern bis zum Ab-
schluss betreut werden.

Dafür verbürgt sich der
Vorstand von
HELFT UNS LEBEN:

Handeln
und helfen!

mailto:HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de
www.beyer-mietservice.de
www.ake-eisenbahntouristik.de
plaidt.de
www.ok4.tv
www.tierheim-andernach.de
lenz.de
schaft-rlp.de
rlp.de
www.bzk-koblenz.de
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Die Welt zu Gast in der „Essbaren Stadt“
Erstes Städtetreffen in Andernach mit vielen internationalen Gästen

ANDERNACH. -fem- Im
Zuge des Projekts der
„Essbaren Stadt“ stand in
Andernach, als eine der
Vorreiterstädte, das erste
Städte-Treffen an. Dabei
waren zahlreiche Teilneh-
mer unter anderem aus
Spanien, Slowenien, Eng-
land, Uruguay, Tunesien
und Togo in der Bäcker-
jungenstadt um gemein-
same Konzepte zu erar-
beiten.

Insgesamt 43 Teilneh-
mer aus zehn verschiede-
nen Partnerstädten (An-
dernach, Oslo, Berlin, Let-
chworth, Lomé, Monte-
video, Sempeter, Ljubl-
jana, Barcelona) sowie 14
Institutionen wie Universi-
täten aus England, Ös-
terreich und Spanien oder
spezielle Wassertechnik-
Unternehmen nehmen im
Rahmen des Forschungs-
projektes „EdiCitNet“ (Edi-
ble Citis Network) am
Städtetreff in Andernach
teil. Das EU-geförderte
Programm entstand aus
dem Konzept der „Ess-

baren Stadt“, das mitt-
lerweile über europäi-
sche Grenzen hinaus be-
kannt geworden ist.
Das „EdiCitNet“-Projekt ist
ein Zusammenschluss von
33 Städten und For-
schungseinrichtungen der
EU und dem internati-
onalen Raum, bei dem An-
dernach als sogenannte
„Front-Runner-City“ zu-
sammen mit Oslo, Rot-
terdam und Havanna ei-
ne Führungsrolle über-
nimmt.
Bei den Treffen in der Bä-
ckerjungenstadt sollen
Konzepte und Projekte er-
arbeitet werden, die an-
deren Städten als Vor-
bild dienen, um dort eben-
falls „Essbare Städte“ auf-
zubauen.
Dafür trafen sich meh-
rere Teilnehmer aus den
verschiedenen Ländern im
Gewächshaus der Per-
makultur in Andernach
und erarbeiteten gemein-
same erste Ideen und
Konzepte.
Speziell in der Vorrei-
terstadt Andernach ent-

steht beispielsweise zwi-
schen Schwimmbad und
Jugendzentrum ein „Re-
al-Labor“ mit einer Flä-
che von etwa 8000 Quad-
ratmetern. Dieses soll die
Integration von Kindern
und Jugendlichen in den
Fokus des Projektes der
„Essbaren Stadt“ rü-
cken.
Iris Kroeger, Stadtver-
waltung Andernach, sieht
den Standort hierfür op-
timal gewählt: „Durch die
unmittelbare Nähe zum
Jugendzentrum ist die
Einbindung der Kinder und
jungen Erwachsenen ein-
facher.“ Erste Erfolge wur-
den hierbei auch schon er-

zielt, so Kroeger weiter:
„In den Ferien wurden be-
reits erste Sträucher und
Bäume in Zusammen-
arbeit mit dem Ju-
gendzentrum gepflanzt.
Das Real-Labor soll ei-
ne Experimentierfläche
sein und als Keimzelle
mit Strahlkraft für alle Bür-
ger auch außerhalb von
Andernach dienen.“
Die Einbindung weiterer
Projektpartner wie bei-
spielsweise Schulen oder
Kindergärten ist genau-
so ein weiteres Ziel wie
die Zusammenarbeit mit
der Andernacher Be-
völkerung. Mithilfe des Eu-
geförderten Projekts „Edi-

CitNet“ soll die „Ess-
bare Stadt“ für sie er-
lebbarer werden. Dafür
sind die konkreten nächs-
ten Schritte zum einen
die physische Gestal-
tung der Real-Labor-Flä-
chen, die durch die Bo-
denbearbeitung und die
bereis gestartete Bepflan-
zung bereits erste sicht-
bare Fortschritte macht.
Zum anderen soll pa-
rallel dazu die Kon-
zeptionierung erster Pro-
jekte in Zusammenar-
beit mit dem Jugend-
zentrum erfolgen.
MIt dem Projekt der „Ess-
baren Stadt“ möchte An-
dernach seine Grünflä-

chen langfristig leben-
dig als gründe und nach-
haltige Stadt entwickeln.
Hierbei stehen die As-
pekte der Biodiversität und
der urbanen Landwirt-
schaft im Fokus. Er-
klärtes Ziel der Umge-
staltung ist es, die städ-
tischen Grünflächen der
Stadt durch das Grün
fürs Auge, sondern auch
durch Duft und Ge-
schmack erlebbarer zu
machen.

MWeitere Informationen
rund um das Thema „Ess-
bare Stadt“ Andernach gibt
es im Internet unter www.
andernach.de.

Iris Kroeger (Stadtverwaltung Andernach) stellte das
Projekt vor. Fotos: Emmel

Die Teilnehmer der viertägigen Konferenz in Andernach kamen aus den unterschiedlichsten Ländern wie Spanien,
Slowenien oder Togo.

Aus der Region

Krimineller Stadtspaziergang
ANDRNACH. Eine geführte Tour mit der Krimiautorin Gab-
riele Keiser findet am Freitag, 17. Mai (15 Uhr), statt. Treff-
punkt ist der Schlossgarten in Andernach. Auf den Spu-
ren ihrer beliebten Franca-Mazzari-Serie werden fiktive
Schauplätze aus den Romanen der Autorin besucht, die
von realen Orten inspiriert sind. Die kriminelle Spurensu-
che erstreckt sich über das Bollwerk, entlang der Rhein-
promenade mit Blick auf den Alten Krahnen und Leutes-
dorf. Dabei erzählt Keiser einiges über ihren Heimatort,
was (noch) nicht in die Bücher eingeflossen ist. Weitere
Termine für die „Kriminellen Stadtspaziergänge mit Gab-
riele Keiser“ sind für den Herbst vorgesehen. Die Teilnah-
me ist kostenpflichtig (Erwachsene 7 € p.P.). Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht erforderlich, wird auf Wunsch je-
doch gerne über die Tourist-Information entgegenge-
nommen (auch Eintrittskarten können bereits im Vorver-
kauf über die Tourist-Information erworben werden).

M Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stadtfüh-
rungen: Andernach.net, q (02632) 98 79 480, info@
andernach.net, www.andernach-tourismus.de.

Homepage jetzt auch auf Englisch
REGION. Für die neue Saison 2019 wurden die Inhalte der
Homepage der “Deutschen Vulkanstraße” nun ins Engli-
sche übersetzt, so dass sich künftig auch internationale
Gäste bestmöglich informieren können. Atemberaubende
Landschaften vulkanischen Ursprungs, ein Kaltwassergey-
sir, riesige unterirdische Gewölbe: Das alles gibt es entlang
der Deutschen Vulkanstraße zu erleben. Sie führt auf einer
Länge von 280 Kilometern durch die Eifel, wobei sie se-
henswerte GEO-Highlights und nahezu alle vulkanischen
Besonderheiten, für die die Region bekannt ist, verbindet.
Die Straße beginnt beim Kloster Maria Laach, direkt neben
dem Laacher See. Sie führt weiter zum mächtigen Felsen-
keller der „Vulkan Brauerei“, hin zum Mayener Grubenfeld,
wo über Jahrtausende vulkanisches Gestein abgebaut
wurde. Später verläuft sie parallel zum „Vulkan-Expreß“, der
Nostalgie-Eisenbahn für Eifel-Touristen. Faszination üben
die geologischen, vulkanologischen und kulturhistorischen
Sehenswürdigkeiten aus, wo man den Geheimnissen die-
ses besonderen Naturerbes auf die Spur kommt. Mehrere
Auto- oder Motorrad-Etappen laden zum Entdecken und
Erkunden einer Vielfalt geologischer Phänomene ein. Allein
die Fahrt wird zum genussvollen Erleben. Kurzum – Entlang
der Deutschen Vulkanstraße ist der Eifel-Vulkanismus
sichtbar und erlebbar. Das begeistert nicht nur die Touris-
ten, sondern auch alle, die mit und an der Straße leben.

M Weitere Infos: Vulkanregion Laacher See q (02636)
19 433, info@ vulkanregion-laacher-see.de.

BOHR GmbH www.bohr.de Büro Lautzenhausen: An der Kreisstraße 2, 55483 Lautzenhausen
reisebuero@bohr.de Büro Mülheim-Kärlich: Hinter der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter Tel. 06543 5019-414 oder 0261 9281-7677
Buchungscode: VFA

Buchungscode: VFA

Plattensee
DAS SÜSSE MEER – URLAUBSZIEL SEIT JEHER!

ab 449,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag ab 63,– €

6 Tage: 06.09. – 11.09.2019 469,– €
01.10. – 06.10.2019 449,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 1x Übernachtung inkl. Halbpension im 4-Sterne Hotel Wiental in
Pressbaum bei Wien

• 4x Übernachtung inkl. Halbpension im 3-Sterne Hotel Annabell
in Balatonfüred

• Stadtrundfahrt in Wien
• TagesausIüge (sofern gebucht) mit örtlicher Reiseleitung

Buchbare Zusatzleistungen
• Balaton Rundfahrt 35,– €
• Budapest 35,– €
• Puszta mit Mittagessen
& Kutschfahrt 45,– €

Alle AusOüge zum Sonderpreis 99,– €

Hinweis
Kulturförderabgabe 12,– € p. P.

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

© pgaborphotos, Shutterstock.com

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise nach Österreich
2. Tag: Wien –Weiterfahrt zum Plattensee
3. Tag: Fakultativ – Balaton Rundfahrt
4. Tag: Fakultativ – Budapest
5. Tag: Fakultativ – Puszta
6. Tag: Heimreise

NEU: jetzt 6 Tage mit Zwischen-übernachtung im RaumWien

Sommer-katalog 2019kostenlos undunverbindlichanfordern.

Mecklenburgs Seenplatte
GUTSHÄUSER & SCHLÖSSER

ab 429,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 50,– €

6 Tage: 21.08. – 26.08.2019
22.09. – 27.09.2019
25.10. – 30.10.2019

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 5x Übernachtung im 3-Sterne Hotel Reuterhof in Stavenhagen
• 5x Frühstücksbuffet
• 5x Abendessen als Buffet
• Alle Zimmer mit Dusche/WC, Sat-TV und Telefon
• Freie Benutzung der Saunalandschaft und Schwimmbad
• 1x Tanzabend
• TagesausIüge (sofern gebucht) mit örtl. Reiseleitung

Buchbare Zusatzleistungen
• Ganztägiger AusIug
Mecklenburgische Seenplatte 35,– €

• Ganztägiger AusIug Schwerin
und Güstrow 35,– €

• Ganztägiger AusIug Greifswald
und Neubrandenburg 35,– €

• Ganztägiger AusIug Rostock
undWarnemünde 35,– €

Alle AusOüge zum Sonderpreis 120,– €

Hinweis
Kulturförderabgabe 12,– € p. P.

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

© powell´sPoint, Shutterstock.com

ALLE REISEN INKLUSIVE HAUSTÜRABHOLUNG

ODER ANREISEBONUS VON BIS ZU 50 EURO

NEU!
Alle Reisenonline buchbar!www.bohr.de

Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

Ihre ZeItung Lebt!
MIt der PAPer.plus APP

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt das Mädchen
mit der PAPER.plus App!

unungg LeLebtbt!!
PP

nnnnenen SieSie jejetztztt dasdas
mimitt dederr PAPAPERPER.p.plulu

www.bohr.de
Shutterstock.com
Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
Andernach.net
andernach.net
www.andernach-tourismus.de
vulkanregion-laacher-see.de
andernach.de
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Musikalisches Feuerwerk an zwei Tagen
Der ADAC Truck Grand-Prix bietet nicht nur packenden Motorsport

NÜRBURGRING. Toller
Motorsport, offenes Fah-
rerlager, das größte
Country Festival Europas
und eine große Industrie-
messe der Nutzfahrzeug-
branche. Kaum eine Ver-
anstaltung am Nürburg-
ring verspricht den Besu-
chern so viel Abwechslung
wie der Internationale
ADAC Truck-Grand-Prix,
der vom 19. bis 21. Juli sei-
ne 34. Auflage findet.

Seit vielen Jahren begeistert
der Int. ADAC Truck-Grand-
Prix treue Fans genauso wie
neue Besucher mit einem
einzigartigen Dreiklang aus
Motorsport, Show und Musik.
Neben den packenden Zwei-
kämpfen auf der Rennstrecke
wird in der Müllenbach-
schleife bei einem der größ-
ten Country-Open Air Festi-
vals Deutschlands großartige
Unterhaltung geboten.
Los geht’s am Freitag mit der
Hermes House Band, die seit
35 Jahren ihr Publikum mit
einem mitreißenden Party
Sound begeistern. Die zweite
Band des Tages sind Bop-
pin’B. Die fünf Aschaffenbur-
ger Musiker unterhalten mit
einer Mischung aus
Rock’n’Roll und Rockabilly,
wobei sie bekannte Stücke
geschickt in diese Musikrich-

tung transformieren und auch
eigene Songs präsentieren.
War das Warm Up am Freitag
schon mehr als nur ein Appe-
tithäppchen, so verspricht
das samstägliche Line-Up
den Fans einen Höhepunkt
nach dem anderen. Dannyju-
ne Smith wird die Müllen-
bachschleife rocken. Die
Größe der deutschen Count-

rymusic-Szene hat abwechs-
lungsreiche Songs aus dem
aktuellen Album „Phoenix“ im
Programm. Einen modernen
Country-Sound mit klassi-
schen Americana-Stilen kre-
iert die Band Music Road Pi-
lots, die in diesem Jahr von
einer der besten Pedal Steel
Gitarristinnen der Welt, Sarah
Jory, unterstützt wird. Wer auf

gar keinen Fall beim Int. ADAC
Truck-Grand-Prix fehlen darf,
ist Tom Astor. Seit 1986 gas-
tiert der Country-Barde un-
unterbrochen am Nürburg-
ring. Ihr Debüt feierten Die
Truck Drivin’ Men (TDM) tre-
ten nun schon zum vierten
Mal in Folge am Nürburgring
auf. Ein weiteres Epizentrum
musikalisch gestützter guter
Laune wird das Roadhouse
sein. Dort gastiert am Freitag
die Lewinsky Coverband mit
handgemachtem Cover-
Rock. Die Cowrocker von
Big*Gig freuen sich schon auf
ihren Gig am Samstag.

M Ein Tagesticket ist bereits
ab 15 € verfügbar, das Wo-
chenendticket gibt es schon
ab 43 €. Weitere Infos erhalten
Sie unter y (0261) 13 03 300
(werktags 8-18 Uhr und
samstags 9-13 Uhr), auf www.
truck-grand-prix.de oder
www.facebook.com/ truck-
grandprix.

Der LokalAnzeiger verlost
10 x 2 Wochenendtickets
der Kategorie „Classic Ti-
cket Wochenende“ für den
ADAC Truck-Grand-Prix.
Wer gewinnen möchte, ruft
unsere Hotline bis Montag,
20. Mai (12 Uhr), an und
nennt „Nürburgring“ als
Stichwort. Viel Glück!

Tom Astor wird auch in diesem Jahr beim Truck-Grand-
Prix den „Jungen Adler“ fliegen lassen und selbst ge-
standene Trucker werden sich bei diesem Song in den
Armen liegen und manch eine Träne verdrücken.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-Hotline

(

G !

Filmspiegel: Was läuft im Kino?
Programm ab dem
16. Mai

¸ Bier & Kino

Der Vorverkauf für das be-
liebte Sommer-Kino-Event
„Bier & Kino“ am Sonn-
tag, 19. Mai (17 Uhr), im
Metropol mit zwei Fil-
men („Bohemian Rhap-
sody“ und „25 km/h“),
1 x Vulkan-Bier, Pizza und
Saunagutschein, hat be-
gonnen. Tickets und wei-
tere Infos unter www.ki-
noneuwied.de

¸ Vorschau

Das Kino Neuwied zeigt
ab Donnerstag, 23. Mai,
den Film „Aladdin“ (3 D):
Alles dreht sich um die
Abenteuer des sympa-
thischen Diebes und Trick-
betrügers Aladdin (Mena
Massoud), der das Herz
am rechten Fleck hat. Durch
einen Zufall gelangt Alad-
din an eine scheinbar wert-
lose Öllampe, in der in Wirk-
lichkeit der mächtige
Dschinni (Will Smith) lebt.
Wenn man die Lampe reibt,
erscheint Dschinni und ge-
währt jedem, der ihn ge-
rufen hat, drei Wünsche.
Wegen der großen Macht
von Dschinni ist auch der
böse Großwesir Dschafar
(Marwan Kenzari) hinter
der Lampe und bald auch
hinter Aladdin her. Dscha-
far will die Macht an sich rei-
ßen, um als Tyrann über
das Volk zu herrschen und
die Liebe der schönen Prin-
zessin Jasmine (Naomi
Scott) zu gewinnen. Zum
Glück haben der ge-
witzte Aladdin, sein schlau-
er Affe Abu und der ver-
rückte Dschinni einige
Tricks auf Lager, um
Dschafar gehörig hinters
Licht zu führen — und viel-

leicht auch Jasmine zu be-
zaubern.
Tickets gibt es jetzt schon
im Vorverkauf. Weitere In-
fos: www.kinoneuwied.de

¸ Kino & Vino I

Die beliebte Reihe „Kino
& Vino“ geht wieder an
den Start. Am Sonntag,
11. August (17 Uhr), kön-
nen Besucher bei einem re-
gionalen Winzerwein zwei
exklusive Filme genießen.
Der Wein wird vom Wein-
gut Peter Lingen ge-
stellt. Um den leckeren Im-
biss für zwischendurch
kümmert sich die Flei-
scherei Friedrich und La-
Mer. Außerdem können sich
alle Gäste wieder über ei-
nen monte mare-Sauna-
gutschein freuen, der im Ti-
cketpreis von 25 € ent-
halten ist. Karten sind nur
im Vorverkauf erhältlich.
Diese sind direkt im Ki-
no oder unter www.ki-
noneuwied.de erhältlich.

¸ Mittwochs
ins MinsKi

Am Mittwoch, 22. Mai (20
Uhr), zeigt die Schau-
burg den Film
„Trautmann“: Der 17-jäh-
rige Bernd Trautmann wird
in die Wehrmacht ein-
gezogen und gerät En-
des des Zweiten Welt-
krieges in der Nähe von
Manchester in britische
Kriegsgefangenschaft. Bei
Fußballspielen, die die Ge-
fangenen dort veranstal-
teten, fällt er dem Trai-
ner des kleinen Vereins
St. Helens, Jack Friar, auf.
Er erkennt das große Ta-
lent Trautmanns als Tor-
wart und engagiert ihn
für seine Mannschaft. Ob-
wohl er sich in die Toch-
ter seines Trainers ver-
liebt, bleibt er nicht lan-
ge bei dem kleinen Ver-
ein und wird von Man-
chester City als Keeper ver-
pflichtet. Dies wird je-
doch mit Entrüstung quit-

tiert, da Trautmann zu den
ehemaligen Feinden ge-
hört. Erst während des FA-
Cup-Finals 1956 gelingt es
dem deutschen Torwart,
die Herzen der Fans zu er-
obern.
Trautmann wurde nicht nur
zu einer Fußball-Legende,
sondern auch zu einem
Symbol für die Versöh-
nung zwischen Deutsch-
land und Großbritannien.

Am heutigen Mittwoch, 15.
Mai (20 Uhr), zeigt das Mins-
Ki den Film „Capernaum
– Stadt der Hoffnung“.

M Weitere Infos unter
www.kinoneuwied.de.

Scannen Sie mit unserer
kostenlosen PAPER.plus-
App bei ausgewähltem Lo-
kalAnzeiger / AM
WOCHENENDE-Kanal das
Bild dieses Artikels mit
dem Icon und entde-
cken Sie digitalen Mehr-
wert.

Aladdin: Disney spendiert dem oscarprämierten Zeichentrickklassiker eine Realver-
filmung mit Will Smith (rechts) und Mena Massoud in den Hauptrollen als Dschinni
und Aladdin. Foto: Walt Disney

Das Fest der Lebensfreude
Sommerspiele geistig Behinderter in Mülheim-Kärlich
MÜLHEIM-KÄRLICH. -
schö- Es werden die ers-
ten Sommerspiele von
Special Olympics sein,
dem Sportverband für
Menschen mit geistiger
Behinderung. Am Sams-
tag, 31. August, steigen
sie in Mülheim-Kärlich.

Mehr als 500 Teilneh-
mer werden erwartet, 300
Sportler und je 100 Be-
treuer und Helfer. „Und
wir erwarten auch vie-
le nicht behinderte
Sportler, die an die-
sem Tag mitmachen sol-
len“, erläutern Dietmar
Thubeauville, Vizepräsi-
dent des in Koblenz an-
sässigen Verbandes und
Geschäftsführer Micha-
el Bergweiler. Die Sport-
arten Badminton, Boc-
cia, Fußball, Leichtath-
letik, Schwimmen,
Tischtennis, Tennis und
Judo stehen auf dem
Programm. Und mit dem
Tauris, dem Mittelrhein
Gymnasium, der Real-

schule und der Rhein-
Mosel-Werkstatt hat der
Verband starke Part-
ner.
„Es wird ein wichtiges
und ein besonderes Fest
werden“, sagt auch
Schirmherr Thomas
Przbylla, Bürgermeister
der Verbandsgemeinde
Weißenthurm und zu-
gleich Vorsitzender des
TV Weißenthurm.
Der Verein wie auch
die SG 2000 Mülheim-
Kärlich, der Turnverein
Mülheim, der SV Ur-
mitz und der TTC Mül-
heim werden Special
Olympics unterstützen.
Es gibt aber nicht nur
Sportwettbewerbe, son-
dern auch ein Ange-
bot für die ganze Fa-
milie, eine Eröffnungs-
feier, die übrigens der
ehemalige Sportchef des
ZDF, Wolf-Dieter Posch-
mann moderiert und ei-
ne Schlussfeier. Seit
2004 gibt es den Ver-
band der Special Olym-

pics in Rheinland-Pfalz.
Weltweit betätigen sich
in 175 Ländern 3,5 Mil-
lionen geistig behin-
derte Menschen im
Sport. Es geht um die
Förderung von Gemein-
schaft dieser Men-
schen und vor allem
um eine Teilnahme an
der Gesellschaft.
Die Sommerspiele am
31. August in Mül-
heim-Kärlich seien auch
eine Standortbestim-
mung für die Landes-
spiele 2020, die vom
26. bis 28. Mai in Kob-
lenz stattfinden, sagen
Dietmar Thubeauville
und Michael Bergwei-
ler. Dabei sei an Mül-
heim-Kärlich herausra-
gend, dass die Sport-
anlagen auf kurzen We-
gen erreichbar seien.
Mülheim-Kärlich wird ein
Fest der Lebensfreude
erleben. Und mitten-
drin werden Menschen
mit einer besonderen
Begabung sein.

Alljährlicher Liederabend
mit dem Männergesangsverein
NIEDERLÜTZINGEN. Auch in diesem Jahr lädt der
MGV „Melodie Unterhaltung“ Niederlützingen wieder
zu seinem alljährlichen Liederabend am Samstag, 18.
Mai (20 Uhr), in die Lavahalle nach Niederlützingen
ein. In der Gestaltung des musikalischen Programms
wird der MGV „Melodie“ in diesem Jahr tatkräftig un-
terstützt durch den Wohnzimmerchor Kempenich, den
MGV „Liederkranz“ Kärlich 1904, die ChoriFeen An-
dernach, den Gesangverein Cäcilia-Eintracht 1844 Er-
pel und den MGV Sängerbund Oberbreisig. Geboten
wird ein bunter Mix aus klassischem Liedgut bis hin
zu bekannten Pop- und Musicalnummern. Der Eintritt
zur Veranstaltung ist frei. Für das leibliche Wohl ist
wie gewohnt ebenfalls gesorgt, sodass einem schö-
nen Abend nichts mehr im Wege steht.

Tag der offenen Tür im JuZ
ANDERNACH. Im Ju-
gendzentrum (JuZ) steht
der Tag der offenen Tür
an. Am Samstag, 18. Mai,
gibt’s in der Stadionstraße
88 von 12 bis 18 Uhr ein
buntes Programm, frisch
gebackenen Kuchen,
herzhafte Speisen und al-
koholfreie Cocktails. Auf
dem Programm steht un-
ter anderem Musik mit DJ
Micha, Street-Basketball-

Gladiator mit der DJK, Ak-
tionen mit der Feuerwehr,
Klettern, Tanzworkshops,
Hip Hop, Experimente rund
um den Geysir, Infos zur
„Essbaren Stadt“, und vie-
les mehr. Außerdem kann
bei dieser Gelegenheit das
JuZ-Team kennengelernt
werden. Alle Infos und das
komplette Programm
gibt’s unter www.ander-
nach.de.

TICKETS FÜR IHR
EVENT-HIGHLIGHT

Revolverheld
Koblenz – Deutsches Eck
30. August 2019

Die 90er live Open Air
Party-Tour 2019
Koblenz – Deutsches Eck
31. August 2019

Mark Forster
Koblenz – Deutsches Eck
1. September 2019

www.der-lokalanzeiger.de

Tickets unter:

www.kinoneuwied.de Änderungen
vorbehalten

02631
24332/23251

Programm
16.05. – 22.05.

NEU AB 23. MAI: ALADDIN (3D)
& JOHN WICK 3 MIT KEANU REEVES

METROPOL – ab 0 Jahre – So. 14.45 Uhr

MONSIEUR CLAUDE 2
METROPOL – ab 12 Jahre – Sa. 17.00,

Mo. bis Mi. 19.45 Uhr

DER FALL COLLINI
SCHAUBURG – 400 PLÄTZE – (Minski) –

ab 12 Jahre – ab 3,– €
Mi. (22.05.) – 20.00 Uhr

TRAUTMANN

METROPOL – (400 PLÄTZE) – ab 12 Jahre
(ab 6 Jahre mit Eltern) – Do. bis Sa. 19.30
in 3D / Fr. bis So. auch 16.30 Uhr in 2D

AVENGERS 4 (2D/3D)
METROPOL – (400 PLÄTZE) – ab 6 Jahre –

Jetzt Tickets sichern –
Sonntag, 19.05. – 17.00 Uhr

2 Filme (BOHEMIAN RHAPSODY + 25 KM/H)
+ Vulkan Bier + Pizza Imbiss

+ monte mare Gutschein

BIER & KINO 2019

METROPOL – ab 0 Jahre – (nur 6,– € p.P.)
So. 14.45 Uhr

WILLKOMMEN IM
WUNDERPARK (2D)
METROPOL – ab 6 Jahre – (nur 6,– € p.P.)

Fr. und Sa. 14.45 Uhr

DUMBO (2D)
METROPOL – ab 6 Jahre –

Täglich 19.45, Mo. bis Do. auch 16.00,
Fr. und Sa. auch 14.45, Fr. auch 17.00 Uhr

GLAM GIRLS

METROPOL – (400 PLÄTZE) – ab 6 Jahre
Täglich 19.45,

Fr. bis So. auch 14.45 (So. 14.30) und 17.00,
Mo. bis Do. auch 16.00 Uhr

POKÉMON
MEISTER-
DETEKTIV

PIKACHU (3D)

www.der-lokalanzeiger.de

TICKETS FÜR IHR
COMEDY-HIGHLIGHT

Mundstuhl
Koblenz – Café Hahn
10. Oktober 2019

Tickets unter:

Sven Hieronymus
Koblenz – Festung
Ehrenbreitstein Kuppelsaal
27. Oktober 2019

TICKETS UNTER
www.der-lokalanzeiger.de

MAINZ 05
HEIMSPIELE

www.der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.kinoneuwied.de
www.der-lokalanzeiger.de
nach.de
www.kinoneuwied.de
www.kinoneuwied.de
noneuwied.de
noneuwied.de
www.facebook.com/
truck-grand-prix.de


Buntes
15. Mai 2019 • Seite 5

Stellen & Wirtschaft

Abriss des Kühlturms
geht in die zweite Phase
Arbeit des Abrissroboters erfolgreich beendet / Weiteres Vorgehen noch nicht geklärt

MÜLHEIM-KÄRLICH. -fem-
Nach ziemlich genau ei-
nem Jahr hat der Ab-
bruchroboter auf dem
Kühlturm des ehemaligen
Kernkraftwerks Mülheim-
Kärlich seine Arbeit er-
folgreich beendet und wird
noch im Mai mit einem
Kran von der Kante he-
runtergehoben. Anschlie-
ßend werden die verblie-
benen 80 Meter auf kon-
ventionelle Weise abge-
rissen. Wie diese Methode
exakt erfolgen wird, steht
noch nicht fest.

„Eine Entscheidung über
die genaue Abrissmetho-
de wird zeitnah erfolgen“,
sagt Olaf Day, stellver-
tretender Chef des Bau-
wesens bei RWE und bis
vor zwei Jahren Projekt-
leiter des Abrisses. Wann
genau diese fallen wird,
lässt er sich nicht entlo-
cken.
Im Mittelpunkt der bis-
herigen Arbeiten stehe, dass
diese unfallfrei und si-
cher beendet wurden, wo-
rauf alle Beteiligten sehr
stolz seien, so der ehe-
malige Projektleiter Day.
Ziemlich genau ein Jahr
hatte der Prototyp des Ab-
rissroboters den Kühlturm
des ehemaligen Kernkraft-
werks von Woche zu Wo-

che schrumpfen lassen. Bei
den verbleibenden 80 Me-
tern ist der Neigungs-
winkel der Wand aller-
dings zu groß, sodass, wie
von Anfang an geplant,
ein Technikwechsel erfol-
gen muss. Dafür wird der
Roboter am Freitag mit-
hilfe eines Krans von der
Kühlturmkante gehoben.
Neben den von außen
sichtbaren Veränderungen
schreiten auch die Ab-
bauarbeiten im Reaktor-
gebäude weiter voran, wie

der Leiter der Anlage, Tho-
mas Volmar erklärt. So wer-
den bereits seit Oktober
letzten Jahren die beiden
450 Tonnen schweren
Dampferzeuger zersägt und
für den sicheren Ab-
transport ins Endlager
Schacht Konrad bei Salz-
gitter vorbereitet. „Anschlie-
ßend erfolgt der Abbau
des Herzstücks, dem Re-
aktordruckbehälter, der die
meiste Radioaktivität ent-
hält. Diese Arbeiten wer-
den uns noch die nächs-

te Jahre beschäftigen“, so
Volmar. Bis das gesamte
Gelände geräumt ist, wird
es noch etwa zehn Jah-
re dauern, schätzt der Lei-
ter der Anlage Mülheim-
Kärlich. „Dabei werden dann
insgesamt 500 000 Ton-
nen abgebaut sein, wo-
von allerdings nur knapp
15 800 Tonnen radioakti-
ver Müll sein werden“, so
Volmar weiter.
Nach erfolgreicher Räu-
mung soll auf dem Ge-
lände ein Industriegebiet

entstehen. Die Planungen
dafür laufen bereits, weiß
Michael Hennemann, Ver-
antwortlicher für die Nach-
nutzung bei RWE. Bereits
zu Beginn des Jahres wur-
de eine Fläche von etwa
drei Hektar an die Firma
Castell Autokrane ver-
kauft, die damit ihren
Hauptsitz von Koblenz nach
Mülheim-Kärlich legen wer-
den.
„Aus Vermarktungssicht ist
der Standort sehr gut ge-
eignet, einmal durch die
Nähe zu den Container-
häfen in Andernach und
Koblenz wie auch durch
die eigene Gleisanlage vor
Ort“, so Hennemann.
Diese positiven Aspekte
bestätigen sich auch in
den aktuell laufenden Ver-
handlung zu fünf weite-
ren Flächen den ehema-
ligen Kernkraftwerkgelän-
des, die teilweise schon
weit vorgeschritten sind.
Bisher sind die Verant-
wortlichen mit den er-
folgten Arbeiten sehr zu-
frieden und sehen auch
die anstehenden Aufga-
ben positiv entgegen. Ins-
gesamt rechnen sie mit Ge-
samtkosten in Höhe von et-
wa einer Milliarde Euro,
die der komplette Rück-
bau des Geländes kos-
ten wird.

Der Kühlturm ist mittlerweile auf eine Höhe von 80 Metern geschrumpft und die Ar-
beiten des Abrissroboters damit beendet. Es erfolgt nun ein Technikwechsel zu einer
konventionellen Methode. Foto: Emmel

Nachwuchs
bei den Krallenaffen
Kaiserschnurrbarttamarine-Familie im Zoo Neuwied

NEUWIED. Pünktlich zu
Ostern haben die Kaiser-
schnurrbarttamarine im
Zoo Neuwied Nachwuchs
bekommen. Am Morgen
des Ostersamstags waren
es auf einmal zwei kleine
Krallenaffen mehr, die den
Tierpflegern entgegen
schauten.

Im vergangenen Jahr hat-
ten die Kaiserschnurrbart-
tamarine sogar Drillinge be-
kommen. „Normalerweise
bekommen die Kaiser-
schnurrbarttamarine Zwil-
linge, Drillinge sind bei Kral-
lenaffen eher die Aus-
nahme“, erklärt Kuratorin
Alexandra Japes. „Die bei-
den Jungtiere entwickeln
sich bisher gut und wer-

den auch von der Mut-
ter abwechselnd ge-
säugt.“ Bei diesen Kral-
lenaffen trägt der Vater
die Jungtiere mit sich und
bringt sie der Mutter nur
zum Säugen. Mit etwa drei
Monaten werden sie ent-
wöhnt und ernähren sich
dann wie die erwachse-
nen Tiere bevorzugt von
Baumsäften, Früchten und
Insekten. Bis dahin klam-
mern sie sich haupt-
sächlich am Fell des Va-
ters fest. Aber auch die an-
deren Mitglieder der nun
achtköpfigen Familie be-
teiligen sich an der Auf-
zucht der Jungtiere. Auch
wenn der Nachwuchs alt
genug ist, um sich selbst
zu versorgen, bleibt er zu-

nächst im größten Zoo
in Rheinland-Pfalz. Kai-
serschnurrbarttamarine le-
ben meist in Familien-
gruppen von fünf bis acht
Tieren und haben ein aus-
geprägtes Sozialverhalten.
Das gegenseitige „Groo-
men“ (Fellpflege) ist für
die sozialen Kontakte in-
nerhalb der Gruppe sehr
wichtig und kann auch
bei den Krallenaffen im
Zoo Neuwied immer wie-
der beobachtet werden.
Den außergewöhnlichen
Namen verdanken die Tie-
re übrigens ihrem lan-
gen, weißen Schnurrbart,
der ihnen eine gewisse
Ähnlichkeit mit dem deut-
schen Kaiser Wilhelm II. ver-
leiht.

Zwei junge Krallenaffen, die an Ostern das Licht der Welt erblickten, vergrößern die
nun insgesamt achtköpfige Familie der Kaiserschnurrbarttamarine im Zoo Neuwied.

Erfolgreicher Spendenaufruf
für „tierische Notfelle“
Andernacher Tafel für Tiere sagt Danke
ANDERNACH. Die Reso-
nanz auf den Spenden-
aufruf für die „Notfelle“
war sehr positiv. Die An-
dernacher Tafel für Tiere
dankt allen, die den Aufruf
unterstützt haben.

Die Andernacher Tafel für
Tiere dankt auch den nie-
dergelassenen Tierärzten,
die unbürokratisch ge-
holfen haben. Durch die

Spenden wurde die tier-
ärztliche Behandlung der
„Notfelle“ ermöglicht. Ein
Tierhalter, der anonym
bleiben möchte, schreibt:
“Danke für die Hilfe. Durch
den Zuschuss zu den Be-
handlungskosten konnte
mein Hund erfolgreich
operiert werden und hat
jetzt wieder ein wunder-
bares „Hundeleben“. Die
Andernacher Tafel erhält

keine öffentliche Förde-
rung und ist dauerhaft
auf Geld- und Sach-
spenden angewiesen. So
ist es möglich, die Ar-
beit weiterhin sicherzu-
stellen, beispielsweise die
wöchentliche Futtermittel-
abgabe und die weitere
Unterstützung von „Not-
fellen“. Ansprechpartne-
rin: Iris Abels, q (02632)
82 340

Infoveranstaltung zur Rente
KOBLENZ. Im Rah-
men einer Informati-
onsveranstaltung der
Deutschen Rentenver-
sicherung Rheinland-
Pfalz am Dienstag, 21.
Mai (16.30 Uhr), in der
Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Koblenz
geht es um die fol-
genden Fragen: Wann
besteht bei Arbeitslo-
sigkeit ein Rentenan-
spruch? Was ist bei

Sperrzeiten und Ru-
henszeiten zu beach-
ten? Wie wirkt sich die
Dauer der Arbeitslo-
sigkeit auf die Ren-
tenhöhe aus? Und was
ist bei Minijobs zu be-
achten ? Die Teil-
nahme an der Info-
veranstaltung ist kos-
tenlos. Anmeldungen per
Mail an aub-stelle-ko-
blenz@drv-rlp.de oder
unter q (0261) 98 81 60.

Tipps für den Wiedereinstieg
Nach einer längeren Pause
ist der Wiedereinstieg in
den Beruf eine ganz be-
sondere Herausforderung.
Mit dem Lotsenportal „Pers-
pektive Wiedereinstieg“ wer-
den Menschen unterstützt,
die zurück in den Beruf wol-
len. Hier findet man alle re-

levanten Informationen und
Beratungsstellen, praktische
Checklisten, Linklisten mit
Anlaufstellen im Netz, inte-
ressante Interviews und
Buchtipps. Weitere Infos rund
um das Thema gibt es on-
line unter www.perspektive-
wiedereinstieg.de.

www.pfandhaus-neuwied.de

Engerser Landstr. 281
56566 Neuwied-Block
Mo. - Fr.  10.00 - 18.00 Uhr

www.pfandhaus-neuwied.de

Engerser Landstr. 281
56566 Neuwied-Block
Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

02631 -
347 300
02631 -
347 300

Bar - Fair - SofortBar - Fair - Sofort

Perlenketten
Tafelsilber

Goldmünzen
Silbermünzen
Luxusuhren

Perlenketten
Tafelsilber

Goldmünzen
Silbermünzen
Luxusuhren

Altgold
Zahngold
Bruchgold

Silber
Diamanten

Altgold
Zahngold
Bruchgold

Silber
Diamanten

Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen!Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen!

2.643 € bezahlt!2.643 € bezahlt!

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

antiken Schmuckantiken Schmuck

Ankauf von 
hochwertigem und

Ankauf von
hochwertigem und

3.745 € bezahlt!3.745 € bezahlt!

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Goldankauf NeuwiedGoldankauf Neuwied

Wir sind 

DER GOLDANKAUF 

in Neuwied!
Wir sind

DER GOLDANKAUF

in Neuwied!

Cooler Job
für schlaue Leute!

Wir suchen junge Menschen ab
13 Jahren, die unser Anzeigenblatt
austragen.
Du bist:
mindestens 13 Jahre alt
zuverlässig
verantwortungsbewusst

faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
gründliche Einarbeitung
und vieles mehr

Wir bieten dir:

Jetzt

Zusteller
werden!

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Mit unseren sehr gut ausgestatteten Gourmet Wild-Food-Truck und -Imbisswagen sorgen
wir bei immer mehr Veranstaltungen für eine attraktive und hochwertige Erweiterung des
kulinarischen Angebotes. Daher erweitern wir diesen Bereich und suchen

Verkaufsfahrer und -mitarbeiter in Vollzeit (m/w)

die unsere einzigartigen Wild-Produkte an attraktiven Standorten verkaufen.

Wir bieten: umfassende Einarbeitung
eigenverantwortliches Arbeiten und Flexibilität im Arbeitsumfang
sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Sie haben Interesse und verfügen über einen Führerschein Klasse B96? Dann nehmen Sie
bitte mit uns Kontakt auf oder senden Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Einzigartig in Europa: In unserer Gourmet
Wildmanufaktur in Bremberg stellen wir reine
100%-Wild-Produkte her.Wild, das wir verarbeiten,
kommt aus heimischen Wäldern und aus unseren
eigenen Revieren. Als EU-zertifizierter Betrieb
arbeiten wir nach strengsten Qualitätsmaßstäben.

Gourmet Wildmanufaktur GmbH · Dorothea-Twer-Straße 2 · 56370 Bremberg
Ansprechpartner: Herr Fabian Strunk · Tel.: 06439 / 9296110 · Mail: fabian.strunk@gourmet-wildmanufaktur.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Herr Alter % 02651/88-1043
Frau Ritzdorf % 02651/88-1004

) personal@mayen.de

Die STADT MAYeN
bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

staatlich geprüfte/r Techniker/in (m/w/d)
der Fachrichtung Bautechnik mit dem Schwerpunkt

Tiefbau oder

Meister/in (m/w/d)
im Bereich Straßenbauer

(oder vergleichbare Qualifikation)
für den Bereich 3.2 Tiefbau in Vollzeitbeschäftigung an.
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen können bis zum

31.05.2019 ausschließlich online
http://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=511450

eingereicht werden.
Die näheren Voraussetzungen sowie die kompletten

Ausschreibungstexte finden Sie unter:
http://www.mayen.de/Rat-und-Verwaltung/Pressemitteilun-

gen-_-Ausschreibungen/Stellenausschreibungen

Wir suchen ab sofort
eine zuverlässige, flexible

Reinigungs-
kraft
in Teilzeit.

AZ: nach Plan,
Firmenwagen steht zur

Verfügung.

Tel.: 02630/9623660
Top Themen aus der Region Teil Ihrer Freizeitgestaltung

Orientierung bei Ihrer Einkaufsentscheidung

http://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=511450
http://www.mayen.de/Rat-und-Verwaltung/Pressemitteilun-
mailto:personal@mayen.de
mailto:fabian.strunk@gourmet-wildmanufaktur.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
www.pfandhaus-neuwied.de
wiedereinstieg.de
mailto:blenz@drv-rlp.de
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Auto & Marktplatz

Aufatmen in Andernach
und Mülheim-Kärlich
SV Windhagen hat Ligaverbleib in eigener Hand, VfB Linz muss hoffen

REGION. -mas- Ganz oben
in der Fußball-Rheinland-
liga ist alles klar: Die
Sportfreunde Eisbachtal
haben sich das Ticket für
die Oberliga gesichert,
Aufsteiger Ahrweiler BC
wird an der Aufstiegsrun-
de teilnehmen. Aber un-
ten? Von Platz 12 an ab-
wärts ist noch nichts klar.

Zugleich war der Jubel bei
der SG 99 Andernach groß,
die mit dem zweiten Aus-
wärtssieg in Folge, einem
3:2 in Mendig, die letzten
noch nötigen Punkte ein-
fuhr. Ole Conrad beendete
in der 89. Minute mit sei-
nem zehnten Saisontor den
Abstiegskampf. Allerdings
wird das Saisonfinale am
Samstag, 18. Mai (17.30
Uhr), gegen den FSV Salm-
rohr kein Schaulaufen, da
der Gegner als Zwölfter
noch einen Punkt braucht,
um ganz sicher zu sein.
Ganz sicher ist die SG 2000
Mülheim-Kärlich bereits, die
einen Schlussspurt mit 13
von 15 möglichen Punkten

hinlegte. Beim 2:1 in Mal-
berg brachte auch die Gelb-
Rote Karte gegen Jan Hen-
rich die SG 2000 nicht aus
dem Tritt, Daniel Aretz und

Sebastian Mintgen schlu-
gen in Unterzahl zu. Nun ist
man am letzten Spieltag
noch Zünglein an der Waa-
ge.

Denn man ist Gastgeber für
den VfB Linz, der durch ein
0:4 daheim gegen Ahrwei-
ler auf den vorletzten Platz
abgerutscht ist. Die Anzahl
der Absteiger hängt a) da-
von ab, ob Emmelshausen
aus der Oberliga hinunter-
kommt und b) ob Ahrweiler
noch das Oberliga-Ticket
löst. Im Idealfall reicht näm-
lich bereits der 16. Platz der
Abschlusstabelle.
Einer der ganz großen Sie-
ger des vorletzten Spieltags
ist aber der SV Windhagen,
der beim 2:0-Erfolg in Salm-
rohr zwei Mal spät zuschlug
in Person von Christopher
Alt und Johannes Rahn.
Auch dem SV reicht im Sai-
sonfinale am Samstag-
abend gegen den bereits
geretteten FSV Trier-Tar-
forst schon ein Remis.
Neben Windhagen haben
auch die EGC Wirges (in
Mayen) und die SG Mal-
berg (in Oberwinter) den Li-
gaverbleib in eigener Hand,
während in den drei Be-
zirksligen noch kein Meister
feststeht.

Einerseits würde sich die SG 99 Andernach (hinten: Phi-
lipp Schmitz, Nr. 23 Georg Egorov) gern für die Hinrun-
denniederlage in Salmrohr (Nr. 2: Lucas Abend) revan-
chieren. Nachdem nun aber der Ligaverbleib erreicht
ist, überwiegt aber die Erleichterung deutlich gegen-
über der Anspannung. Foto: Schlenger

Auch im Regen stark
Kazmirek siegt beim Deichstadtmeeting
NEUWIED. Kai Kazmirek
hatte sich über 110 Meter
Hürden, im Diskuswurf und
im Stabhochsprung ein
feines Polster aufgebaut,
das er in der abschlie-
ßenden Disziplin des Lot-
to-Deichmeetings in sei-
nem Neuwieder Wohnzim-
mer knapp verteidigte.

21,91 Sekunden für Kaz-
mirek über 200 Meter – da
blieben 29 Punkte übrig,
die Kazmirek zum Sieger
der erstklassig besetzten
Vierkampf-Veranstaltung im
Rhein-Wied-Stadion mach-
ten.

Bei den Frauen bestimmte
Carolin Schäfer (Frankfurt)
die 100 m Hürden mit 13,70
Sekunden und den Speer-
wurf mit 48,89 Metern. In
Führung liegend, stieg die
27-Jährige aus. Auch Ca-
roline Klein, nach drei Dis-
ziplinen an der Spitze, führ-
te den Wettkampf nicht zu
Ende. So „erbte“ Mareike
Arndt von Bayer Leverku-
sen den ersten Platz. Die
EM-Teilnehmerin von Berlin
gewann mit 3531 Punkten
(100 Meter Hürden: 13,90
sec; Speerwurf: 40,77 m;
Hochsprung: 1,64 m; 150
Meter: 17,65 sec).

Lokalmatador Kai Kazmirek meisterte beim Stabhoch-
sprung seine Einstiegshöhe von 4,80 Metern.

Foto: LG Rhein-Wied/Weiss

Gestrauchelt: Engers' Emre Kaya (vorne liegend) und
seine Kameraden haben von den jüngsten fünf Spielen
vier verloren. Foto: Schlenger

Quasi die letzte Chance:
Sieg im direkten Duell
TuS Koblenz empfängt Völklingen
REGION. -mas- Nach wie
vor wird, nachdem Rot-
Weiß Koblenz als Meister
der Fußball-Oberliga fest-
steht und die TSG Pfed-
dersheim auf den Aufstieg
verzichtet hat, der Teil-
nehmer an der Aufstiegs-
runde zur Regionalliga ge-
sucht. TuS Koblenz kann
seine Chancen wahren mit
einem Heimsieg über
Röchling Völklingen am
Samstag, 18. Mai (15.30
Uhr).

Vier Punkte trennen die
Teams voneinander, für
Völklingen wäre bereits ein

Remis ein Erfolg, während
die TuS weiterhin stark er-
satzgeschwächt ist. Zwar
kehrte beim 0:0 in Wies-
bach Kapitän Michael Stahl
wieder zurück, dafür fehlt
nun Leutrim Kabashi, der
eine Gelb-Rot-Sperre ab-
sitzen muss.
Ebenfalls am Samstag ste-
hen sich ab 15.30 Uhr der
FC Karbach und der FV En-
gers gegenüber, wobei En-
gers als aktuell Fünfter,
punktgleich mit Koblenz,
schon beide noch ausste-
henden Spiele gewinnen
müsste, um sich noch et-
was auszurechnen.
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Neu eingetroffen! MB C 220 d Ex-
clusive Automatik 9-G, EZ:
04/2018,125KW/170PS, 26.900 km
1.Hand, Tempo Klima, Schiebe-
dach, Navi, LED-Scheinwerfer, Tot-
winkel-Assistent, Spiegel-Paket,
Park-Pilot, Sitzhzg., Teilleder
schwarz, Ambientebeleuchtung, ge-
teilte Rückbank, Alu-Felgen 17“,
großer Tank, Euro6, Silbermetallic
Barpreis: 27.890,00 ¤ MwSt. aus-
weisbar Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

Die Gelegenheit! MB C 180
T Avantgarde 7-G Automatik, EZ:
10/2015, 115KW/156PS, 78.300
km, 2.Hand, Scheinwerfer LED, Na-
vi., Spiegel-Paket, Klima, Parktro-
nic, Sitzhzg., TL schwarz, Alu-Fel-
gen 17“, Feuerlöscher, Ambientebe-
leuchtung, Heckscheiben getönt,
Dachreling, Euro6, Weiss Barpreis:
21.490,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach, k (02684) 6616

Neues Modell! MB A 200 Progres-
sive Automatik 7-G, EZ: 07/2018,
120KW/163PS, 1.Hand, 28.200km
Aktiver Spurhalte & Brems-Assis-
tent, Klima, Comand Navi, Media
Display, Komfortsitze Leder Artico
Zierelemente in Carbon, Sitzhzg.
Parktronic, Alu Felgen 17“, Isofix
Euro6, Weiss Barpreis: 27.490,00 ¤
MwSt. ausweisbar Autohaus Becker
Raubach GmbH & Co., Scheffer-
straße 6, 56316 Raubach, k

(02684) 6616

40% unter Neupreis! MB C 180
Cabriolet AMG Line, EZ:
05/2017,115KW/156PS, 24.800 km,
1.Hand, Tempo 6-Gang Getriebe,
Klima, Navi-Vorbereitung, Touch-
pad, LED-Scheinwerfer, Spiegel-Pa-
ket, Parktronic, Sitzhzg., Sportsitze
Teilleder schwarz, AMG Alu-Felgen
18“, großer Tank, Euro6, Silberme-
tallic Barpreis: 31.890,00 ¤ MwSt.
ausweisbar Autohaus Becker Rau-
bach GmbH & Co., Schefferstraße
6, 56316 Raubach, k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB B 180 Style
Automatik 7-G, EZ: 09/2017
9.300km, 90KW/122PS, Park-Pilot
Tempo, Klima, Navi, Media-Display
Sitzhzg., LLR, Alu-Felgen 16“, Spie-
gel-Paket, Licht-und Sicht-Paket
Sitzkomfort-Paket, Laderaum-Paket
Euro6, Calcitweiss. Barpreis:
21.390,00 ¤ MwSt. ausweisbar Au-
tohaus Becker Raubach GmbH
& Co., Schefferstraße 6, 56316
Raubach.k (02684) 6616

Neu eingetroffen! MB C 200
d Avantgarde mit AHK, EZ:
08/2017,100KW/136PS, 32.700 km,
1.Hand, Tempo, Navi-Vorbereitung,
Spiegel-Paket, Klima, Parktronic,
Sitzhzg., Teilleder schwarz, geteilte
Rückbank, Alu-Felgen 17“, großer
Tank,Euro6, Selenitgraumetallic
Barpreis: 22.990,00 ¤ MwSt. aus-
weisbar Autohaus Becker Raubach
GmbH & Co., Schefferstraße 6,
56316 Raubach, k (02684) 6616

10 x Smart ForFour & ForTwo
Sondermodelle Passion, Automatik
& Schalter, EZ:2017, 1.Hand,
5.000km-25.000km, 52KW/71PS +
66KW/90PS, Euro6, verschiedene
und Ausführungen Barpreis:je ab
8.990,00 ¤ MwSt. ausweisbar Auto-
haus Becker Raubach GmbH & Co.,
Schefferstraße 6, 56316 Raubach,
k (02684) 6616

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174
k (0160) 93307952

Mercedes Nutzfahrzeuge

Wohnwagen

!!! Ankauf Wohnwagen / Wohnmo-
bile aller Typen, auch ohne TÜV. Bit-
te alles anbieten k (0173) 3089395

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Ankauf

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410 k (0160)
93307952

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Silberleuchter, Tafelsilber
Gold- /Brilliantschmuck, Uhren,
Meissen, Glas, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, alte Teppiche,
Bronzefiguren, Orden, Militaria,
Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Deutscher Handwerker kauft
Werkzeug + Maschinen von A - Z
Bohrmaschinen, Flexen, Dickenho-
bel, Schweißgeräte, Motorsägen,
Zangen, Hämmer ect. Gerne auch
komplette Werkstätten von privat.
Seriöse Abwicklung + Barzahlung
bei Abholung, k (0171) 3033635

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Achtung! Beste Preise für kom-
pletten Nachlass, Silber, Gold (auch
Zahn/ Bruchgold) Schmuck, Mün-
zen, alte Eisenbahn, Porzel., Milita-
ria, Nerz. O. Mau k (0261) 401431

Ankauf von gebrauchter Klei-
dung, Schuhe, Taschen, Antiquitä-
ten, Porzellan und Nachlässe, Ab-
holservice mit Direktzahlung. Pia
Engel, k (02601) 913178

Achtung! Kaufe Haushaltsauflö-
sungen, Bücher, Zinn, Schmuck,
Jagdgegenstände, Antike Möbel,
Porzellan, Silber und Militär. k
(02638) 9477176

Suche Gebet- und Gesangbücher
und alte Bibeln.k (0163) 4968522

Kaufe Pelze aller Art
sowie alte Uhren, Modeschmuck,

AAAllltttgggooollldddd,,,, ZZZZaaahhhnnngggooold, Zinn, Silberbestecke,
Bilder und alles aus

Omas Zeiten.
Hausbesuche sind
unverbindlich, 100%
seriös und diskret.

Wir beraten Sie gerne.

 0006662221-86363851
0176 - 24494217
von 8.00 - 20.00 Uhr

Herr Goman

Verkauf

Gr.priv. Hofflohmarkt am Samstag
18.05.19 von 10-16 Uhr in 56370
Gutenacker, Lindenstr. 16! Für jeden
was dabei! k (06439) 9296742

Tiermarkt

Geflügelhof Franzsander, Geflü-
gelverkauf jeden 1.+3. Freitag im
Monat. Auf den Raiffeisenmärkten,
Altenkirchen-Leutzbach, Raiffei-
senstr.1, von 9.45 – 12.00 Uhr, Neu-
wied-Segendorf, Nordhausenerstr.
20, von 12.45-14.30 Uhr. Jeden 1.
Donnerstag im Monat von 14.00-
15.00 Uhr, FGS-Sielemann GmbH,
53567 Asbach, Asbacher Str.2.,
www.geflügelhof-franzsander.de k

(05250) 53322

Biete/Suche

Pelze, Orienttep., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtasch., Schreib- und Näh-
masch., k (0162) 8971806

Eisenbahnfreund sucht Modellei-
senbahn jeder Spur: Märklin,
Fleischmann, Rocco usw. k

(02638) 9477176

Kaufe Schallplatten, gr. u. kl., Bü-
cher, altes Spielzeug, Militaria, Co-
mics,Münzen, gegen bar.k (02634)
9435388 o.k (0170) 8311671

Bekanntschaften

MONIKA, Anf. 60, schlank u. sehr
hübsch. Ich vermisse: liebe Worte,
gemeinsam den Garten umzugra-
ben, etwas Gutes für uns zu ko-
chen, in den Arm genommen zu
werden, Zärtlichkeit, zu Zweit etwas
zu unternehmen, mit Dir zu Lachen
u. Dich (gerne älter) glücklich zu
machen. Kontakt über:
k (0 800) 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

RITA, Anf. 70, vollbusige, schl. Wit-
we. Ich bin keine Frau für große
Fernreisen, ich mag Autofahren,
Haus – u. Gartenarbeit, kuschele u.
umsorge gerne. Für uns wird die Er-
innerung an die Verstorbenen im-
mer bleiben, aber so viel Zeit haben
wir nicht mehr um noch einmal
glücklich zu werden. Melde Dich!
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Uschi, 58 J., mit schöner fraul. Fi-
gur u. viel Liebe im Herzen. Ich bin
keine Reisetante u. eher häuslich,
habe keine großen Ansprüche. In
meiner Wohnung lebe ich ganz al-
lein u. könnte auch zu Dir kommen.
Viele Glücksmomente würde ich Dir
schenken. Ruf üb. pv an u. lass es
uns zusammen versuchen. k

(0162) 7928872

Edeltraud, 74 J., verwitwet und
kinderlos. Ich sehe gut aus, habe ei-
ne frauliche Figur mit schöner Ober-
weite, bin herzlich und ehrlich. Ich
habe als Arzthelferin gearbeitet, bin
nicht ortsgebunden und würde bei
Zuneigung auch zu Ihnen ziehen.
Sie dürfen auch älter sein, gerne
würde ich Sie mit meinem Auto be-
suchen pv k (0151) 62913878

Anneliese, 73 J., mit viel Liebe im
Herzen. Für mein Alter habe ich ei-
ne gute, weibl. Figur, bin leider ver-
witwet u. kinderlos, daher ungebun-
den. Ich fahre gerne Auto u. liebe es
den Haushalt zu führen. Suche e.
alleinsteh. Mann, den es nicht stört,
dass ich so gerne koche u. verwöh-
ne. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück k (0800) 7774050

Emmi, 63 J., verwitwet, gepflegt,
mit schöner Figur u. etwas mehr
Oberweite. Mag Musik, die gemütl.
Häuslichkeit, Garten u. die Natur,
bin lebensfroh aber sehr einsam.
Sind Sie ein lieber Mann, der auch
nicht mehr allein sein will? Dann
fassen Sie sich ein Herz u. rufen Sie
üb. pv an, gerne schon heute. k
(0152) 24910120

Cordula, 62 J., eine wirklich ju-
gendliche, hübsche Frau mit schö-
ner Figur, ich liebe Spaziergänge,
die Natur, gutes Essen u. ein ge-
mütliches Zuhause. Ich suche üb. pv
ehrliche Freundschaft mit einem
treuen Mann, der mich braucht – für
ein schönes Leben zu zweit
k (0151) 62903590

Er, Anf. 50, nett, sympathisch, hu-
morvoll, unternehmungslustig, sucht
passende Freundin (Nichtraucherin)
bis 50 J., Meine Hobbys: Kino, Aus-
flüge, gutes Essen, Musik, Well-
ness, usw.k (0157) 33134020

Lieber glücklich zu zwein, als ein-
sam und allein, das Leben kann viel
schöner sein. Glückstreff-Partner-
service k (02623) 5654

Er, 82 J. aber sportl, flott sucht Sie,
für liebevolle Treffs je nach Zeit, Nä-
he Koblenz, Diskretion erforderlich,
k (0152) 29763145 bis 18 Uhr

Veranstaltungen

Info: 0163-1919555
www.rheinlandmarkt.de

Flohmarkt
Bad Honnef/Rottbitze
Vorteil Baucenter

Sonntag, 19. Mai

F
Fl
oh
m
ar
kt NN

ostalgie

INFO : 02622 - 6029
www.antikmarktkoblenz.deRheinanlagen

Flohmarkt
19. Mai 2019

Brohl-Lützing
facebook: Marktveranstaltungen Nikolopoulos

Landwirtschaft

Achtung: Suche Landmaschinen,
Traktoren, Pressen, Pflüge und
Baumaschinen aller Art, auch de-
fekt.k (0163) 9116600

Stellenangebote

Kraftfahrer m/w/d gesucht, Kl. CE
im Nahverkehr ab Koblenz (Con-
tainertransporte). Gaselogistik Mit-
telrhein, in 56729 Nachtsheim, k
(02656) 9525736

Deutschsprachige Reinigungs-
kräfte Mo. - Fr. von 7:30 - 9:00 Uhr
nach Koblenz, Altlöhrtor gesucht
Gebäudereinigung Allround Clean
k (02222) 9895400

Wir suchen freundliche, flexible
und engagierte Floristen/in in Voll-
zeit Führerschein erforderlich, ab
sofort für unsere Filialen in Linz,
Unkel u. Asbach k (02644) 7575

Stellengesuche

Qualifizierter Handwerker bietet
Ihnen folgende Leistungen an:
Kompletten Innenausbau aus einer
Hand, Holzterrassen, Vordächer,
Holzzaunbau, Balkongeländer, Trep-
penrenovierungen, weitere Arbeiten
auf Anfrage.k (0175) 6520608

LKW Fahrer Klasse CE sucht Fah-
rerstelle im Fernverkehr Koblenz, k
(0261) 701033

Gesuche

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

Auf Wunsch„kein“Maklervertrag!
Wir suchen Immobilien für solvente
Käufer im Großraum Koblenz, Wes-
terwald u. Limburg. Angebote an k
(02602)9199905 u. (0261)55000760
Herr M. Jung; info@rt-immo.email

Umzüge

Umzüge Transporte Pomowski
Möbel und Küchenmontagen, Fest-
preise, Kostenvoranschlag und Um-
zugskartons kostenlos. k (02625)
5217

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

www.bender-immobilien.de
www.antikmarktkoblenz.de
www.rheinlandmarkt.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.gefl�gelhof-franzsander.de
Ort.In
www.schnappaufantik.de
www.wm-aw.de
www.druckerei-hachenburg.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de


RUDI GUTENDORF
In 90 Jahren um die Welt

Der Spieler zog dort ein, wo ich rauskam
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

1955 übernahm Rudi Gu-
tendorf den FC Luzern in
der Schweiz. Es wurde die
längste Verpflichtung sei-
ner Trainerlaufbahn: Bis
1960 blieb der Welten-
bummler in Luzern und hol-
te mit dem Schweizer Po-
kal den ersten Titel sei-
ner Karriere. Doch nur ei-
nen Tag nach dem Tri-
umphzug durch die Stadt
nahm die Polizei den Er-
folgstrainer fest. Lesen Sie
heute den dritten und letz-
ten Teil dieser Geschich-
te.

Gegen die scheinbar stich-
haltige Anklage wehre ich
mich mit Flüchen und Be-
leidigungen. „Ich muss Sie
darauf aufmerksam ma-
chen, das ab sofort noch
ein zweites Verfahren ge-
gen Sie eingeleitet wird.
Vergewaltigung! Am Arm
der Klägerin wurden Kratz-
spuren festgestellt.“ Die „Al-
pensöhne“, die „Eierköp-
fe“ und „Käsemacher“, die
ich ihnen daraufhin an den
Kopf werfe, vergelten sie
mir auf ihre Weise: Drei Ta-
ge lang werde ich nicht

mehr verhört. Mein FC Lu-
zern siegt 7:1 in Gren-
chen, während ich in der
Zelle Goethes Faust lese.
Da steh' ich nun ich ar-
mer Tor . . .

Mein Hass
ist grenzenlos
Am sechsten Tag abends
kommt der Untersu-
chungsbeamte mit den
ausgeprägten Geheimrats-
ecken zu mir in die Zel-
le. Er ist sehr nervös, sein

linkes Auge zuckt unun-
terbrochen. Er spricht so
schnell, dass es zischt, wenn
er in den kleinen Zwangs-
pausen heftig nach der Zel-
lenluft schnappt, die ich sei-
netwegen schon seit Ta-
gen in mich hineinpum-
pen musste. Der Herr ist
persönlich in den Orkus he-
rabgestiegen, um sich bei
mir zu entschuldigen und
mich auf freien Fuß zu set-
zen. Ich will ihm in den
Bauch boxen, ihm einen

saftigen Tritt in den Un-
terleib donnern – so gren-
zenlos ist mein Hass. Be-
herrschen oder nicht be-
herrschen – bei dieser Fra-
ge verliere ich immer. Als
ich ihn wie ein Blitz von
der Seite anspringe und
mich festkralle, steigt der
üble Dunst von Angst-
schweiß aus seinem maus-
grauen Anzug. Mir ist al-
les egal, ich will mich rä-
chen. Mein Anwalt wirft
sich dazwischen, ich las-

se nicht los, bis der Po-
lizist, dem ich gegen das
Schienbein trete, mir mit
seinem Gummiknüppel auf
den Kopf haut.
Tagelang war Feuer frei
für alle Agenturen und Zei-
tungen, die sich förmlich
überschlugen. Wer will es
ihnen verdenken, dass sie
die klotzende Überschrift
„Gutendorf und die klei-
nen Mädchen“ weit über
die Schweizer Berge auch
nach Deutschland tra-

gen? Erst jetzt ist klar ge-
worden, dass die ganze Sa-
che ein abgekartetes Spiel
war. Initiator meines gan-
zen Dilemmas ist ein ab-
getakelter Spieler meiner
Mannschaft, der auf Ra-
che sinnt. Ein ehemaliger
Fußballstar, den ich kur-
zerhand rausschmiss, weil
er soff und nichts mehr
brachte. Er spielte elf Jah-
re in der ersten Mann-
schaft. Ich feuerte ihn schon
nach der ersten Halbsai-

son, da er wie ein fauler Ap-
fel die anderen ansteck-
te. Er stiftete seine Freun-
din, eine durchtriebene Lo-
lita, an, mich wegen Un-
zucht mit einer Minder-
jährigen anzuzeigen. Bei
meiner Geburtstagsparty,
zu der die komplette Mann-
schaft mit Anhang ange-
treten war, hatten die bei-
den meine Wohnung bis
in jede Einzelheit studiert
und ihren Plan ausge-
heckt. Erst als der Un-

tersuchungsbeamte das
kleine Biest in die Man-
gel nahm, brach sie zu-
sammen. Sie kam ins Er-
ziehungsheim Lysin. Der
Spieler zog dort ein, wo
ich rauskam. Ich erhielt
140 Franken Haftentschä-
digung.

Meine Mutter wäre
fast verhungert
Das Schlimmste an der
ganzen unerfreulichen Sa-
che war, dass meine Mut-
ter in diesen Tagen Höl-
lenqualen durchleiden
musste. Die Meldung über
meine Verhaftung ging über
den Fernschreiber einer
Agentur auch nach Kob-
lenz. In der Rhein-Zei-
tung las die Arme, dass
ihr Rudi wegen Verfüh-
rung eines minderjähri-
gen Mädchens im Ge-
fängnis saß. Ein Haus-
bewohner erzählte mir spä-
ter, Mutter wäre fast ver-
hungert, vor Scham hatte
sie es nicht mehr über
sich gebracht, zum Ein-
kaufen zu gehen. Ihre Woh-
nungstür war immer ab-
geschlossen. Sie wollte nie-
manden mehr sehen, sie
wollte sterben. Ich war ihr
ein und alles, nachdem Va-
ter gefallen war. Wie stolz
war sie, wenn eine Mel-
dung über einen meiner
sportlichen Erfolge in der
Zeitung stand. Die erste
Verwundung durch mei-
nen Einsatz im Beruf hat-
te ich weg. In meinem
Job bekommt man
Schrammen ab, die nicht
mehr heilen.

„Als unser FC Luzern in Brunnen antrat, wurde dort das Stiftungsfest gefeiert. Vor dem Spiel mussten wir Spieler im Sportdress einen Umzug durch die Stadt mitmachen.
Wir kamen uns vor wie Pfingstochsen“, erinnert sich Rudi Gutendorf beim Blick auf das linke Foto. Die Abbildung rechts zeigt Spielertrainer Rudi Gutendorf (Mitte) als Tor-
schützenkönig der Saison 1955/56 mit seinen beiden Sturmkollegen Bega Beerlin (links) und Werner Frey (rechts).
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Lernen Sie uns kennen –
14 Tage kostenlos!

Bereits

Abonnen
t?

Verschenken
Sie uns!

Machen Sie den Gratis-Test! Die Lese-
probe sichert Ihnen alle Informationen
zum aktuellen Geschehen aus Ihrer
Region und der Welt.

Ihre Vorteile:
Seriöse Inhalte, unabhängig recherchiert
Wissen, was vor Ihrer Haustür passiert
Fakten, Hintergründe und Kommentare,
immermit Blick auf die Region
Rhein-Zeitung.de ist schon dabei

So bestellen Sie:
Bestellkarte an:Mittelrhein-Verlag GmbH, Leserservice, 56055 Koblenz
Telefon: 0800/2022200 (kostenfrei), Fax: 0261/9836-2222
Rhein-Zeitung.de/testen

JA, ichmöchtemeine regionaleTageszeitungnäherkennenlernenundbestelle siehiermit14Tagekosten-
los und unverbindlich. Die Lieferung endet automatisch. Es entstehen keine weiteren Verpflichtungen.
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Die Leseprobe soll starten (bitte ankreuzen) ab sofort ab dem

Meine Adresse:

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail (für Zugriff auf Rhein-Zeitung.de)

JA, ich möchte kostenfrei und unverbindlich 14 Tage Lesespaß verschenken (bitte geben Sie dazu auch
Ihre Adresse und das Startdatum der Leseprobe an, siehe oben).
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Geschenk-Lieferadresse:

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail (erforderlich für Rhein-Zeitung.de) *Pflichtfelder

Die Postzustellung einer Probe ist ausgeschlossen. Die Bestellung ist nur möglich, wenn der Empfänger in den
letzten 12 Monaten keine Leseprobe der Rhein-Zeitung oder einer ihrer Heimatausgaben bezogen hat bzw. im
Haushalt bezogen wurde. Das Test-Angebot kann nicht mit bestehenden Abonnements verrechnet werden und
darf nicht mit einer Abbestellung in Zusammenhang stehen.

Bitte ankreuzen:
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin damit einverstanden, dass mich die Rhein-Zeitung
und ihre Heimatausgaben per Telefon und/oder per E-Mail über interessanteMedien-Angebote und kosten-
lose Veranstaltungen informiert.

Meine Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von Gründen schriftlich bei Mittelrhein-Verlag GmbH,
August-Horch-Straße 28, 56070 Koblenz oder per E-Mail an aboservice@rhein-zeitung.net widerrufen. Sie sind
jederzeit berechtigt, eine umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten bei un-
serem Verlag anzufordern. Zusätzlich können Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner
personenbezogener Daten verlangen.

Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auftragsbearbeitung und für die Zwecke,
für die Sie eine Einwilligung erteilt haben, genutzt werden. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen
Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Abonnementverträge und die Datenschutzbestimmungen
der Mittelrhein-Verlag GmbH sowie das gesetzliche Widerrufsrecht. Auf Wunsch senden wir Ihnen alle Informa-
tionen schriftlich zu. Zusätzlich sind die Informationen in unseren Servicepunkten und im Verlagshaus einsehbar
und zu finden bei Rhein-Zeitung.de/Abo. Kontakt Datenschutzbeauftragter: datenschutz@rhein-zeitung.net
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Deutschland
SPARGEL
grün, 12 - 20 mm, vom
Niederrhein oder aus dem Rheinland,
Klasse I, 400 g Bund (1 kg = € 7.48)

FAIRY
GESCHIRR-
SPÜLMITTEL
versch. Sorten,
je 450 ml Flasche
(1 l = € 2.22)
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Spanien/Marokko
HIMBEEREN
Klasse I, 125 g Schale
(100 g = € 0.80)

FRICO JUNGER GOUDA
holländischer Schnittkäse, 48% Fett i. Tr., zart-
sahniger Geschmack, laktosefrei, 100 g am Stück

„DIE SPORTLERTASCHE“:
PUTEN-, HÄHNCHEN-

oderRINDERHÜFTSTEAKS
natur oder mariniert, je 100 g

Ab 1 kg gibt es
1 Rasting Kühl-
tasche gratis*

SUPERKNÜLLERSSUUPPEE

0
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0 77

COCA-COLA*,
FANTA, SPRITE
und weitere Sorten
(*koffeinhaltig),
je Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30 Pfand

„

BITBURGER PILS
versch. Sorten, je Kasten =
20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10 / € 1.39)
zzgl. € 3.10 / € 3.42 Pfand

SÜDZUCKER GELIER
ZUCKER 1 PLUS 1

1 kg Packung
RUMPSTEAK
zart gereifte Spitzenqualität,
deutsches Jungbullenfleisch,
100 g
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1
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*

Zarte
SCHINKENSCHNITZEL
ideal zum Kurzbraten, 100 g
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SCHWEINE-
NACKENSTEAKS
versch. mariniert, grillfertig
vorbereitet,
je 100 g
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0
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FrischeBRATWURST
mit Grana Padano oder
Peppadews, je 100 g
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0
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Geräucherte

LACHSFORELLE
die rotfleischige Forelle ist

geräuchert besonders
aromatisch, 100 g

11 49

ARGENTINISCHE ROTGARNELE
easy peel, leicht aus der Schale zu lösen
(vor dem Verkauf getaut), 100 g((vvoorr ddeemm VVeerrkkaauuff ggeettaau

2
gg

2 49
RIESEN-GARNELEN

„BOLLYWOOD“
knackige Riesengarnelen,

umschmeichelt von
exotischer Sauce, 100 g

22 99

KABELJAULOINS
das beste Stück vom Kabeljau,
besonders grätenarm, 100 g

2 99
oohhnnee DDeekkoo
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Kreuzbergs

Fischwelt
EMPFEHLUN

G*
*nicht erhäl

tlich im

Markt Hohe
nzollern-

straße

KREUZBERG
SUCHT DICH!
Verstärke unser Team mit Deiner Leidenschaft für Lebensmittel.

Du hast Dein am rechten Fleck und Spaß am Umgang mit
frischem Obst und Gemüse, Fleisch, Wurst, Fisch und Käse?
Dann bist DU genau richtig bei uns!

• Koch (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
der/die in der italienischen Küche bewandert ist
zur Unterstützung in unserem Italienischen Shop
in unserem E-Center in Neuwied.

Wir suchen kein Personal, wir suchen Persönlichkeiten.

Werden Sie Teil unserer Familie!

Wir bieten:

- Eine unbefristete Festanstellung

- Leistungsgerechte Entlohnung

- Interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten

- 36 Tage Urlaub

- Urlaubsgeld

- Kostenlose Berufsbekleidung

- Weihnachtsgratifikationen

- Wer möchte – eine Altersvorso

- Vermögenswirksame Leistung

- Kostenlose Parkplätze
u.v.m.

Wir suchen:

orge

gen

00 99 00 99
Ausgenommener
WOLFSBARSCH
ein Klassiker der feinen
südländischen Küche, 100 g

SEELACHSFILET
das beliebte Filet zum Braten
oder Dünsten, 100 g

Senden Sie Ihre kompletten
Bewerbungsunterlagen an
folgende Adresse:
E-Center Kreuzberg,
z. Hd. Herrn Kreuzberg,
Andernacher Straße 238,
56070 Koblenz
oder per E-Mail an:
edekamarkt.kreuzberg@t-online.deRAUCHMATJES-

DOPPELFILETS
das zarte Matjesfilet

mit einer leichter
Rauchnote verfeinert,

Stück

22 29 JETZT BEWERBEN!

SPIESSBRATEN
vom Schweinenacken,
gefüllt mit Zwiebeln,
küchenfertig vorbereitet,
1 kg

*Nur solange
der Vorrat reicht.

oohhnn
ee DDeekk

oo

(ohne Kopf)

„Mit Leidenschaft und jeder Menge
Engagement arbeitet unser Team
täglich daran, diese Garantie
erfüllen zu können. Hier wird der
alltägliche Einkauf zum Erlebnis,
denn Ihre Zufriedenheit liegt uns
am Herzen.“

Konrad Kreuzberg

3x STARK IN DER REGION!

www.edeka-kreuzberg.de | news auch auf

EDEKA MARKT KREUZBERG • HOHENZOLLERNSTRASSE 132 • 56068 KOBLENZ • TEL. 0261-14 850

E-CENTER KREUZBERG • ANDERNACHER STRASSE 238 • 56070 KOBLENZ • TEL. 0261-88 99 782

E-CENTER KREUZBERG • BRESLAUER STRASSE 63 • 56566 NEUWIED • TEL. 02631-95 49 881

MO – SA: 8.00 – 21.00 UHR>>>>

20. WOCHE I GÜLTIG VOM 13.05.2019 – 18.05.2019
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Artikel ohne Deko. *UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

E-Center Kreuzberg, Andernacher Straße 238, 56070 Koblenz, Inhaber Konrad Kreuzberg
EDEKA Markt Kreuzberg, Hohenzollernstraße 132, 56068 Koblenz, Inhaber Konrad Kreuzberg
E-Center Kreuzberg, Breslauer Straße 63, 56566 Neuwied, Inhaber Konrad Kreuzberg

www.edeka-kreuzberg.de
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